
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin das lebendige Brot, 

das vom Himmel herabgekommen ist. 
Wer von diesem Brot isst, 

wird in Ewigkeit leben. 
Evangelium nach Johannes 6,51 

Io sono il pane vivo,  
 disceso dal cielo.  
  Se uno mangia di questo pane  
   vivrà in eterno. 

Vangelo secondo Giovanni 6,51 

amals, als Jesus in der Synagoge von Kapharnaum die Worte sprach, die heute 
gelesen werden, da gab es Widerspruch, und schließlich gingen viele von Jesus weg: 

"Was er sagt, ist unerträglich!" Sie wandten sich von Jesus ab.  

Jesus sagt schlicht und einfach: "Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in 
mir, und ich bleibe in ihm." Das stellt er einfach so hin.  

Und doch sind nicht alle weggelaufen. Einige sind geblieben. Immer mehr Menschen geht 
es wie Petrus. Sie sagen zu Jesus: "Zu wem anderen als zu Dir sollten wir denn gehen? 
Du hast Worte des Lebens! Bei Dir finde ich den Sinn meines Lebens. Ich habe manche 
anderen Wege kennen gelernt. Jetzt weiß ich und glaube es fest, dass Du der Weg des 
Lebens bist." Es ist heute wie damals. Jesus hat keine leeren Worte gesagt. Dieses kleine 
Brot ist wirklich Er. Dieses Brot "essen", aufnehmen, annehmen, ist wirkliche Nahrung, die 
Leben gibt, volles, wirkliches Leben!    

 

Il Signore Gesù, nella notte in cui veniva tradito, prese del pane e, dopo aver reso grazie, 

lo spezzò e disse: “Questo è il mio corpo, che è per voi; …”.  

Gesù sa che uno dei suoi amici lo tradirà e che gli altri undici lo lasceranno solo nella 
tremenda prova della passione e della croce ma non li rimprovera, non li fa sentire in colpa, 
anzi, spinto dall’amore verso di loro si preoccupa di quando resteranno soli. 

Decide allora che rimarrà con loro sotto le umili specie del pane e del vino. Gesù sa che 
per la nostra salvezza non basta la sua sola Parola, ma è necessario che Lui stesso si dia 
a noi come nostro cibo. Egli infatti è disceso dal cielo, si è fatto ‘carne'. Gesù, attraverso 
l’Eucarestia vuole che diventiamo una sola cosa con Lui, così come il pane mangiato 
diventa noi e noi diventiamo il pane mangiato. Se ci nutriamo della Sua parola di vita, se 
prendiamo sul serio la sua raccomandazione di amarci gli uni gli altri come Lui ci ha amato 
e la mettiamo in pratica, anche noi diventiamo Eucarestia, cioè comunione con Gesù e con 
i nostri fratelli. Allora la nostra vita cristiana diventa un cammino di maturazione che 
assume pian piano la forma di Gesù con la capacità di amare, di avere fiducia e obbedire 
senza riserve al Padre, di dire sì alla volontà di Dio nel momento della gioia o della 
sofferenza. 
 

Dekan Corneliu 

 
 
 
 

Erreichbarkeit von Dekan Corneliu Berea: zu den Bürozeiten: im Pfarramt Innichen: 
Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 0474-913164; im Pfarramt Toblach: Donnerstag 
von 9.00 bis 10.30 Uhr, Tel. 0474-972164; im Pfarramt Sexten: Freitag von 8.30 bis 10.30 
Uhr, Tel. 0474-710395. Zu den übrigen Zeiten: Hdy-Nr. 345-511-87-50,  
E-Mail: corneliubereasvd@gmail.com 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

Montag, 25.05.2025 – PFINGSTMONTAG, Maria; Mutter der Kirche 
 8.00 Toblach Bittgang von der Pfarrkirche nach Aufkirchen 
 8.30 in Aufkirchen hl. Messe, dt. 
 8.30 in der Stiftskirche Wort-Gottes-Feier, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen 
 8.30 in Vierschach Wort-Gottes-Feier, dt. 
 10.30 in Winnebach hl. Messe, dt. – (Gedenken: Jtg. für Johann Patzleiner, Kiniger; 

Jtg. für Karl Pfeifer; Jtg. für Marlies Rainer; Jtg. für Theresia Burgmann; für 
Katharina, Anton und Josef Schöneggger; für Antonia Bachmann Wwe. 
Watschinger; für L.u.V. zu Breindler; nach Meinung; für Arme Seelen) 

 10.30 in Sexten Wort-Gottes-Feier, dt. 
 17.00 nella Chiesa S. Michele “Il Fioretto”, it. 
 19.30 in der Michaelskirche Maiandacht, dt. gestaltet vom PGR 

Dienstag, 26.05.2026 – hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 
 8.15 in der Stiftskirche hl. Messe, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – (Gedenken: 

Jtg. für Elisabeth Fuchs, Unterrader; Jtg. für Eva Mühlmann Bez; als Dank für 
25 Ehejahre; als Dank und Bitte; für Anna und Alois Nöckler; für Josef 
Steinwandter; für L.u.V. der Fam. Oberhofer und Zingerle; für L.u.V. der Fam. 
Patzleiner, Unterpapping und Fuchs; für L.u.V. der Fam. Taschler und Rainer; 
für L.u.V. der Fam. Tschurtschenthaler, Raner; für Theresia und Josef 
Kiebacher; nach Meinung; für Arme Seelen; zu Ehre des hl. Antonius als Dank 
und Bitte) 

 19.30 in Vierschach beim Hieblerkirchl (Untervierschach) Maiandacht, dt. 

Mittwoch, 27.05.2026 – hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glaubensbote in England 
 18.00 in Vierschach Start Marienwallfahrt mit den Erstkommunikanten bei der 

Lourdeskapelle zur Waldkapelle 

Donnerstag, 28.05.2026 – hl. Germanus von Autun 
 17.00 in Vierschach hl. Messe, dt. – (Gedenken: für Arme Seelen) 
 19.30 in der Michaelskirche Maiandacht, dt. gestaltet vom KFS 
 19.30 in Vierschach beim Hieblerkirchl (Untervierschach) Maiandacht, dt. 

Freitag, 29.05.2026 – hll. Sisinnius, Martyrius und Alexander, Märtyrer am Nonsberg 
 19.30 Wettermesse in Ratsberg, dt. 

Samstag, 30.05.2026 
 19.30 in Toblach Vorabendmesse, dt. 

Sonntag, 31.05.2026 – DREIFALTIGKEITSSONNTAG, Familiensonntag – DOMENICA 
IX del Tempo Ordinario, Domenica delle Famiglie 

 8.30 in der Stiftskirche hl. Messe, dt (Missionsprediger) – YouTube Stiftskirche – 
(Gedenken: Jtg. für Berta Lercher Hofmann; Jtg. für Bruno Taferner; Jtg. für 
Carmen Moser; Jtg. für Franz Jud; Jtg. für Georg Lercher; für Hw. Pfarrer Jakob 
Reichegger; für Hochw. Franz Eppacher und Kathi Vedovelli; für Alois, Rosina 
und Jakob Kraler; für Hans Wisthaler; für Hw. Pater Franz und Hw. Pater Florian 
Jud; für Ida Innerkofler; für L.u.V. der Fam. Alois Jud; für L.u.V. der Fam. Josef 
Durnwalder; für L.u.V. der Fam. Tschurtschenthaler und Durnwalder; für Luisa 
Lifter; für Oswald Haberer; für Paula Kühbacher verh. Tschurtschenthaler; für 
Waltraud Jud; für Arme Seelen; zu Ehren des hl. Josef Freinademetz als Dank 
und Bitte) 

 8.30 in Vierschach Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom KFS und dem Kinderchor, 
dt. – (Gedenken: Jtg. für Josef Watschinger, Dorf; für Renate Krautgasser geb. 
Gächter) 

 8.30 in Toblach Wort-Gottes-Feier, dt. 
 10.30 nella Collegiata Celebrazione della Parola di Dio, it. – YouTube Stiftskirche 
 10.30 in Sexten hl. Messe, dt. 
 14.30 in Aufkirchen Andacht 
 18.00 a Dobbiaco S. Messa, it. 
 19.00 zu Loreto Maiandacht dt., gestaltet von den Erstkommunionkindern 

Montag, 01.06.2026 – hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
 16.00 in der Krankenhauskapelle hl. Messe, dt. 
 19.30 in Toblach hl. Messe, dt. 

Dienstag, 02.06.2026 – hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer in Rom 
 8.15 in der Stiftskirche Wort-Gottes-Feier, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – 

(Gedenken: für Arme Seelen) 

Donnerstag, 04.06.2026 – hl. Christa; monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 
 19.30 in Moos hl. Messe, dt. 

Freitag, 05.06.2026 – HERZ-JESU-FREITAG – hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in 
Deutschland, Märtyrer – Krankenkommunion 

 16.00 im Seniorenwohnheim hl. Messe, dt. – YouTube SE Oberes Pustertal. – 
(Gedenken: für Maria Senfter verh. Holzer und Anna Senfter; für Arme Seelen) 

 17.00 in der Anbetungskapelle im Kloster eucharistische Anbetung, dt. 
 18.00 in Toblach eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 

Samstag, 06.06.2026 – hl. Norbert von Xanten; Marien-Samstag 
 14.00 in Aufkirchen Trauung von Martin Taschler und Claudia Tschurtschenthaler 

Samstag, 06.06.2026 
 18.30 in der Stiftskirche Beichtgelegenheit 
 19.30 in der Stiftskirche Vorabendmesse, dt. – YouTube Stiftskirche – (Gedenken: 

Jtg. für Erika Lanzinger verh. Lamp; Jtg. für Gerti Wurmböck-Runggaldier; Jtg. 



für Mariedl Niederwolfsgruber; Jtg. für Regina Oberhammer geb. Weitlaner; Jtg. 
für Rosa Lercher Trojer; Jtg. für Anton Brugger; für Franz, Hans und Adolf 
Wisthaler; für L.u.V. der Fam. Patscheider; für L.u.V. der Fam. Peter und Zenzi 
Burgmann; für Paula Kühbacher verh. Tschurtschenthaler; für Stefan Brugger; für 
verst. Eltern und Geschwister Feichter und Gutwenger; für Vinzenz Feichter) 

Sonntag, 07.06.2026 – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
FRONLEICHNAM – DOMENICA X del Tempo Ordinario, SANTISSIMO 
CORPO E SANGUE DI CRISTO 

 8.30 in der Stiftskirche Wort-Gottes-Feier, dt. – YouTube Stiftskirche – (Gedenken: 
Jtg. für Maria Burgmann verh. Tschurtschenthaler) 

 8.30 in Vierschach Wort-Gottes-Feier, dt. 
 8.30 in Toblach hl. Messe, dt. (Radio Maria) 
 10.00 in Winnebach hl. Messe und Prozession – (Gedenken: für Alois Trojer, Lehra; 

für Florian Bachlechner; für Franz und Josefa, für Johann und Andreas 
Tschurtschenthaler; für Hildegard Seeber verh. Mitteregger; für Josef und Peter 
Rainer, Mesner; für Peter Strauss; für Silvester Trojer) 

 10.15 in Wahlen Wort-Gottes-Feier, dt. 
 10.30 in Sexten Wort-Gottes-Feier, dt. 
 14.30 in Aufkirchen Andacht 
 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. – YouTube Stiftskirche – (per Anton Mayrgündter 

jun.; per Alois Patzleiner) 
 18.00 a Dobbiaco Celebrazione della Parola di Dio 

• Rosenkranzgebet in der Klosterkirche täglich um 8.00 Uhr außer Dienstag und 
Sonntag und wenn eine hl. Messe anberaumt ist. 

• Die Pfarrkirche von Winnebach ist nach Ostern wieder täglich von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr geöffnet; die Loretokirche ist ab 1. Mai 2026 wieder täglich von 9.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

• Feier der Beerdigungen in Innichen 
Der PGR Innichen hat in der Sitzung vom 6.05.2026 einstimmig beschlossen die 
Uhrzeit der Beerdigungen aus organisatorischen Gründen vorzuverlegen. Mit 
September 2026 finden die Beerdigungen in Innichen um 13.30 Uhr statt. 

• Feier der Herz-Jesu-Prozession am 14.06.2026 (08.00 Uhr) 
An der Herz-Jesu-Prozession bitten wir wieder um das Ausüben der Dienste in der 
bisherigen Form. Alle Gläubigen sind ersucht, durch ihre bewusste Art der Mittfeier 
Glauben und Ehrfurcht vor dem Allerheiligsten Sakrament zu bezeugen. Die kfb lädt 
alle Frauen ein bei der Prozession die Festtagstracht zu tragen, um die Würde dieser 
Feier zu unterstreichen. Am Abend sind alle eingeladen die Häuser festlich zu 
schmücken (Fensterbilder, Kerzen). 

• Am 3. Mai 2026 sind bei der Missionspredigt in der Pfarrei Winnebach € 130,70 
gesammelt worden. Pater Pius bedankt sich im Namen seines Missionshauses recht 
herzlich. 

• am Samstag, 6. Juni 2026 findet in der Cusanus Akademie in Brixen von 9 bis 12.45 
Uhr eine Tagung statt zu der wir Sie herzlich einladen.  
Unter dem Motto „Damit Neues wachsen kann – Übergänge im Ehrenamt“ werden 
wir anlässlich der bevorstehenden Pfarrgemeinderatswahlen uns mit dem Thema 
Ehrenamt im Wandel und dessen Zukunft auseinandersetzen. 

Das detaillierte Programm der Tagung finden Sie auf der Anschlagtafel im Atrium. 
Eingeladen sind alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter der Pfarreien, 
insbesondere Pfarrcaritasmitarbeiter und Pfarrgemeinderäte und alle Interessierten. 

Die Teilnahme ist kostenlos und das Mittagessen ist auch dabei. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis zum 30. Mai 2026 über den Link der 
Cusanus Akademie: https://www.cusanus.bz.it/bildungsprogramm/glaube/damit-
neues-wachsen-kann-1001205/  

Sollten Sie Probleme bei der Anmeldung haben, können Sie sich auch gern bei mir 
melden. Tel: +39-0474414 064 Mobile: +39-378-305-15-77 
Karmen.Rienzner@caritas.bz.it 

• Sabato 6 giugno 2026, dalle 9 alle 12.45, si terrà un convegno presso l'Accademia 
Cusanus di Bressanone, al quale vi invitiamo cordialmente. 

All'insegna del motto “Far nascere qualcosa di nuovo – passaggi nel volontariato”, 
in occasione delle imminenti elezioni del Consiglio parrocchiale affronteremo il tema 
del volontariato in evoluzione e del suo futuro. 

Il programma dettagliato del convegno trovate sulla bacheca nell’atrio della Collegiata. 
Sono invitati tutti i collaboratori e i volontari delle parrocchie, in particolare i membri 
delle Caritas parrocchiali e dei consigli parrocchiali e tutte le persone interessate. 

Per motivi organizzativi, vi preghiamo di iscriversi entro il 30 maggio 2026 al 
seguente link: https://www.cusanus.bz.it/bildungsprogramm/glaube/damit-neues-
wachsen-kann-1001205/ 
 

• Die Kfb lädt am Mittwoch, den 10. Juni 2026 um 19.30 Uhr in die Bibliothek Peter-
Paul-Rainer in Innichen zur Buchvorstellung „Ins Kloster gehen“ Einblicke in eine 
abgeschiedene Welt-Kloster Säben mit Ingrid Facchinelli ein. 

 

• Treffen und Termine:  

• 26.05.2026 um 20.00 Uhr Treffen der WGF LeiterInnen in Toblach 

• 01.06.2026 um 10.15 Uhr Treffen der 6 PGR-Vorsitzenden in Toblach 

• 02.06.2026 um 20.15 Uhr PGR Sitzung in Wahlen 

• 03.06.2026 um 19.00 Uhr PGR Sitzung in Toblach 

https://www.cusanus.bz.it/bildungsprogramm/glaube/damit-neues-wachsen-kann-1001205/
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• Gedenkspenden: 
In liebendem Gedenken an Frau Dorothea Lercher spendeten: für das Projekt 
Trinity Secondary School: Fam. Crepaz Peter P.; für den Stiftschor: Margaret, 
Mathilde, Helga, Marlene, Andreas und Mariedl mit Familien; für die 
Vinzenzgemeinschaft: Fam. Mair, Bar Rose. 

• Nachtrag Gedenkspenden: 
In liebendem Gedenken an Frau Caterina Zelger Wwe. Feichter spendete: für das 
Projekt Trinity Secondary School: Zöschg Rauter Brigitte. 

 

Pfarrgemeinderatswahlen (2026-2031)  

In unseren Pfarreien von Innichen, Sexten, Winnebach, und Vierschach werden am 24/25. 
Oktober Pfarrgemeinderatswahlen stattfinden.  

Wir suchen also nach engagierten Katholiken aus unserer Pfarrgemeinde, die ihren Glauben aktiv 
leben, ihre Talente einbringen wollen und die Einheit der Pfarrei wahren. Die Kandidaten müssen 
bereit sein, personelle Angelegenheiten und nichtöffentliche Inhalte stets vertraulich zu behandeln 
und das Amt für die Dauer von fünf Jahren zu übernehmen. 

Die Pfarrgemeinderäte haben als Wahlmethode die „Bestätigung eines vorgebildeten Teams mit 
2/3-Mehrheit" gewählt. Dazu einige Erklärungen: 

• Der Wahlausschuss von jeder Pfarrei führt die Gespräche mit den Personen (möglichen 
Kandidaten). Der amtierende PGR entscheidet per Abstimmung darüber, ob die von der 
Kommission vorgeschlagenen Personen als Kandidaten angenommen werden. Er erstellt und 
veröffentlicht die Liste jener Personen, die sich als Teil des Teams der Wahl stellen. Nach 
Erstellung der Liste sorgt der PGR für die Vorstellung des Teams.  

• Die Pfarrgemeinde (Die Wähler). Durch die Stimmabgabe entscheiden die Mitglieder der 
Pfarrei, ob sie das Vertrauen haben und dem Team die Eignung für das Amt zutrauen. 

Bemerkungen: 

Der Pfarrer steht allen Gremien vor und muss bei der Konstituierung des PGRs die Beauftragungen 
mitentscheiden. Beschlüsse treten nur in Kraft, wenn der Pfarrer zustimmt. Verweigert er die 
Zustimmung, gibt es ein festgelegtes Verfahren zur Klärung. 

Der Diözesanordinarius (Bischof/Generalvikar) ist die letzte Instanz bei Eignungszweifeln oder 
Konflikten. Bei Einsprüchen gegen die Wahl, die vor Ort nicht gelöst werden können, trifft das 
Seelsorgeamt bzw. der Ordinarius die endgültige Entscheidung. 

Basierend auf den Statuten der Diözese Bozen-Brixen für die Arbeitsperiode 2026–2031 lassen sich 
folgende Kriterien und Grundlagen für die Mitglieder des Pfarrgemeinderates ableiten: 

• Religiöse Grundlagen (getauft und gefirmt). Von den Mitgliedern wird erwartet, dass sie 
Zeugnis von einem Leben in Glaube und Liebe ablegen 

• Integrität und aktive Jüngerschaft (d.h. Liebe und Respekt für die Pfarrgemeinde und lokale 
Kirche; Fähigkeit in Team zu arbeiten; Bereitschaft, missionarisch im eigenen Umfeld zu 
wirken). 

• Fachliche Ausrichtung. Die Kandidaten sollten idealerweise Kompetenzen in einem der 
folgenden Aufgabenbereiche mitbringen: Verkündigung; Liturgie; Caritas; Verwaltung; 

Koordination. Die Statuten betonen ein "strukturiertes und geordnetes Miteinander" 
(Teamfähigkeit). 

 

Elezioni del Consiglio Pastorale Parrocchiale (2026–2031)  
Nelle nostre parrocchie di San Candido, Sesto P., Prato alla Drava e Versciaco, il 24 e 25 ottobre si 
terranno le elezioni del Consiglio Pastorale Parrocchiale (CPP). 

Siamo quindi alla ricerca di cattolici impegnati all'interno della nostra comunità parrocchiale che 
vivano attivamente la propria fede, desiderino mettere in gioco i propri talenti e custodiscano l'unità 
della parrocchia. I candidati devono essere disposti a trattare sempre con la massima riservatezza 
le questioni personali e i contenuti non pubblici, e ad assumere l'incarico per la durata di cinque 
anni. 

I Consigli Pastorali Parrocchiali (CPP) hanno scelto come metodo elettorale la "conferma a 
maggioranza di 2/3 di una squadra precostituita". Ecco alcune spiegazioni in merito: 

• Il comitato elettorale di ciascuna parrocchia svolge i colloqui con le persone (potenziali 
candidati). Il CPP in carica decide tramite votazione se accettare come candidati le persone 
proposte dalla commissione. Compila e pubblica la lista delle persone che si candidano a far 
parte della squadra. Una volta redatta la lista, il CPP provvede alla presentazione della squadra 
stessa. 

• La comunità parrocchiale (gli elettori): attraverso l'espressione del voto, i membri della 
parrocchia decidono se riporre la propria fiducia nella squadra e se ritenerla idonea all'incarico. 

Note importanti: 

Il parroco presiede tutti gli organi e, in sede di costituzione del CPP, deve partecipare alla decisione 
sul conferimento degli incarichi. Le delibere entrano in vigore solo con il consenso del parroco. In 
caso di rifiuto del consenso, è prevista una procedura specifica per il chiarimento della questione. 

L'Ordinario diocesano (o il Vicario generale) costituisce l'ultima istanza in caso di dubbi sull'idoneità 
o di conflitti. In caso di ricorsi contro l'elezione che non possono essere risolti a livello locale, la 
decisione finale spetta all'Ufficio pastorale o all'Ordinario. 

 

Criteri e requisiti per i membri del Consiglio Pastorale Parrocchiale 

In base agli statuti della Diocesi di Bolzano-Bressanone per il periodo di attività 2026–2031, si 
possono ricavare i seguenti criteri e requisiti fondamentali per i membri: 

• Fondamenti religiosi: aver ricevuto il battesimo e la cresima. Dai membri ci si aspetta che 
testimonino una vita vissuta nella fede e nell'amore. 

• Integrità e discepolato attivo: vale a dire amore e rispetto per la comunità parrocchiale e la 
Chiesa locale; capacità di lavorare in squadra; disponibilità ad agire con spirito missionario nel 
proprio ambiente. 

• Competenze: idealmente, i candidati dovrebbero apportare competenze in una delle seguenti 
aree di attività: Annuncio; Liturgia; Caritas; Amministrazione; Coordinamento. Gli statuti 
sottolineano l'importanza di una "cooperazione strutturata e ordinata" (capacità di lavorare in 
team). 

 


